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Lren vnd zubuichtcn/wic dicsklhlgc jhmc den - Lvdk/vnnddas

Karzu geschworm/wtesie Ierujalem/vnd das Heitiae L - ; . d/
auch alle sein KayscrchUmb / Königreich vnd Hcrr -

fthafften einncmcn/vnö jhne mit allen Vn -
glaubtZktt vmifgen vnd außrcn -

ten wöllen ,

tz tz

Attß Lonstankltwprlgeschtckt/tm I ahr'
K , V0 . XIX .



W

i

' -

- -

. >

- -

V



SeA Türckrschcn gross
smProphctmMahcmtts/welche exzuKoust - ms

tinopel gethan / vnd damit dm Keyscr/vor den newen
Rrkk «re ! curcn/stna »dk von der HcSischgaren Jesu /

trMich zuwamm .

te viel erfahrne vNd Mcilberühmbte Leute/von vm

MM dergangvnd zerrüttung deß Lürckischen Keysee -
chumbö so hochweißlich vnnd vernünfftig gesehrie -

l. vnd

genommen / beständigen Beyfall gethan / von solchem auch der
2m ! drum0pimones vnd verkehrungen mich ntt bringen/noch
durch dciosribmEbcr - vnnd Sewzähne meine beliebende Ge -

kiimn Bei icht öißhero gcstmden/dc nn solche der Lürcken Auß -
musterung / der Goitlichen Mapcsiät/wans Dro beliebt / durch
andere Mtitel/aMh müglich/glaube rchvcstiglich /

gestailkrt /dann den r . Tag Matkü discs Jahrs . / hat sich der.
Türckerr Prophet Mahomet drey Nacht / zU Constanopel in'
einem Königlichen Pallastnach einander sehen vnd hören las¬
sen : die erste zwar / einig vnd allein / mit grossem Geschrey / du

Kcyser / mein Sohn / stehe auffvnd wach fleißig/dein Stund

kömpt . Die ander aber ; bracht er ein grossen comjcgr,V0lr

H lj reysigem



rsysiscm Aeug/vnd wol außstaffirkem Kr- cgkvolck mit sichwnS
fchrye mit Heller erschröcklicher vnö grewlicher Stimm / duKey -
ser mein Sohn/stehe auff/schkaffnicht mehr/dein Feind kompt :
Der Lürckische Keyser wurde zuRahk/vnd foderke seine Priester
vor sich/vnd gcbotke jhncn in dem Saal / in Welchem MaHomer
nunzwsyma ! erschienen war/auffzuwartcn/vnd wo er wider er¬
scheinen thete/mik jhme demütigst zureden / deme zugehorsamcn
verfügten sich die EürMchen Priester an gemelten Drt : In
deme käme der Mahsmek wider/in sehr glänzender vnd fewrige »
Gestaki/hetts bey sich ein groß Grplärr/machte ein jämmerlich
geschrey/führte mir sich viel erschossene hohe vnd vorneme Per¬
sonen der Lürcken die den Baschen vndDbristen gantz ähnlich
vnd gleichförmig waren fieng über laut/mik grewlich erhobene »
Stimme anzurußen/das wol der Saal darvon/wte von einem
Pulver hekke zerspringm mögen : vnd rafft dreymal/Sohn So -
limane stehe auff/leg den Harnisch an/die newe Mtersleut/voii
der Hcerschaaren IEsu kommen/dic wollen dich außtilgen vnd

verjagen : Zu deme sie sich friedlich mit einander verbinden .
Von solchergrewl/chen Stimm / werden die Lürckischen

bestellen Priester gleichsam vom treffen Schlaff auffgeweckt/
fallen also bald doch wider nieder auff jhr « Angesicht / beten
den Mahometmit grossem Ernst vnd Eyffcr an / vnndspra -
chen . D Allerheiligster Gesetzgeber/der Priesterschafft kscron ,
vnnd vnsers Keyserlichen Stuls vnnd Regiments Beschützer /
von der Keys : Mayst : bin ich vnwürdkger abgeordnet worden /
dz du gegen deinen Söhnen vns deiner Erscheinung Vrsachen
anzeigen vnd erklären wollest : Welches ich demütigst bitten

thue / vnnd bitte htemit vmb Gnad /vnd gnedige R. eioIucion r
der Mahomer antwortet vnd sprach/Ich weiß gewiß / daß ich
meine Stimm dermaffm erhaben / daß nicht allein der Kö -

nkglicheSaal/sonderndergantze Pallast gezittert vnd sich br -

ivogen / welches du selbest sampt deinem Keyser / meinem ge -

gttrewe



Mewesien Sshn/vnd a^len seinen Drenem / bekennen müsset ;
Der Lmckijch Priester KepIlLirce . sagcndc/es ist die Warhett /
Mah . warumb fraget jhrdann weitcrs ? Lürckischer Priester -
Darumb weil du vns ein ewig Reich bestätiget hast/vnd an je ,
Ho mit widerwertigrr Prophceey dich hören kessest > Prophet
MHomet : War istes/aber eben darumb bin ich kommen euch
zuwarnen / vnnd anzumahnen sieh zuversehen/vndauffcwiae
deß > Lü ctE >cyen K̂ y/ «r «hnm . hs Bestendigrvnd Beharrstskrik
zugedtneken/Vnnv wie sich selbiges weiter erjirccke / angelegen
seyn lasse. Lürckischer Priester rM- . l blosser Sorgfältigkeit ist
vns gar nichts/aber viel mehr mir deinen Rahtschlagen geholft
fen ^welche zu cckeLiuiren,der Lürckische Kayser keine Macht
sparen wird : Mahomtt : es thut wol von Nöthen / dann es den
Christen vnverborgen / wie sie mit wenigemVolck der vnserk ,
Sen/offkMls vnd so geschlagen / das der Christen einer/gegen
vnser r c, allein zurechnen gewesen/vnd dannoch den Sieg vns
das Feld behalten haben/Lürckischer Priester : Wann du das
zumal deinen alten Esel rennendt vnd stechend gebraucht hettefi /
ss were es zeit gewesen/vnnd hetteft grossen Schaden wenden
können . Mahomet : Du darstst weder mich noch meinen Esel
stechen/weil ich den - 4po1 ?nrem , den ksrnallum hab etnemen
lassen/So meynestu er werde mich von meinem Paradtß / al -
NSNdem BergSinai/OLrmelo . OlympoLsüoLauro , Lj .
bans , ^ crivrrd ^ msno verjagen können /es hak aber viel ein
andere Meynung sintemal es mir vnverborgen geschehen / vnd
mit wol bedachtem stets hab ich selbiges zugeben/darumb daß ich
wol gewust habe/wie er einen Amboß in der Christenheit Mo¬
len habe/arrff welchem er seine Hochgelehrte schmide? vnd ohnr
denselben/so viel gelehrter nicht mehr können geschmtdet werden /
Dessen ich mich zugelegener zeit bemächtigen/vnnd wann ich
meinen Esel außgebraucht jhme auffladen/vnnd demGabrie -

st zuschickenwtl/dae er mehr gross « Propheten/vnnd aeschtck-r
A iij mLürckis



rerEürckischer Priester wederdubist/außrichten thue . Zürckr -

scher Pr : Wann aber der alle Esel die Kr afft vnd Lugend deß

Ämboses an sich zeugt / vnnd durch den Schweiß in sein Leih

dringt/so werden die Gelehrten darnach auff dem Ejel müssen
geschmidtetwerden/wtlches ja deinem Lraum Gott/wie du jhn
nennrst/nicht Zuzumuhren/Mahem : Ja ft er - lich in keinen weg/
sondern der Esel mäste den Parnassantschen geschickt werden /
vnd möchten darnach die Nasenin sein Hindrrlochstosscn / die

künstliche Vspoi - t - Lju ü' ch rsch - tt / ,h >e inZccua darmtk zustür -
cken/vnd also jhre Gelehrte machen/ein newe gewisse Form h. -e-
een . L. Pr . Kch glaube du spottesi / weist » dann ntcht/daß ein
kleiner Feind nicht zuverachttn : vnd fält mir erst zu / vlelleichß
sind das vnsere Feinde davon du redest . Mahomet » in keinctr

weg/dann dero Rliier mir zukommende Beschreibung ist diese ;
Was man nun lang von einem neuen Ritter - Orden der H er -

schaaren Jesu genandk /gkschrym/das ist nunmehr allerer zu
WienimWerck erfüllt/dann etliche Hohevornchme Herrn ,
draussen über der Schlagbrücken auffderHeyben / vnter dem

freyen Himmel ein Teppich auffgetz cyket / damnrb kniend ge¬

bettet/hernach auffgestanöen/die Seyten Wehren außgezogen /
Creutzstreich in dre Lirfft gethan/vnnd auff das Evangeli - Buch
zusammen geschworen / vnd leiblich sich beaydigr / alle Vn -

gläubigen zu verfolgen / vnddr ' eChrisiliche Religion zubsschü -
tzen : Solle zu Einncmung der Statt Jerusalem/vnd AusrM
ung deß Türcklschen Reichs angesehen vnnd gemeynet seyn :
Darauffsind sie wider in die Kirchen gangen / vnd die Creutzso
sie auff denMämeln tragen/empfangen/dre seynd vonGold ge¬
stickt / damit sie zuverstehen geben / die Lmckm sore ' n vnd sau¬
ber /wie das Goldist/vondemH . gclobten Landzusäubern vnd

zureinigen : Die vorncmbsten Herrn dieses Ordens seynd ge -
wesen/der Duca 6i Mvers,Kscivi ! ein Polnischer Fürst/Graf '
NdN Mheimb / Graf von Buchheimb/Graf von ^srch/vnd an -



sWrstcn/zud - csem Lrdensich bekennen .
Merncstu nun nichtlicbcr gehorsamer Dnestr /daß die

6leire doch vnssr Macht / ex Lmplicuöins 6c msZnicuörns
I ^ eAnorum , außvnsem vielen Landern vnnd Köm' aretcben /
VNd dannex muLcimcime copi3lum,gutnumeioLo exer -
cim,auß der Vielheit vnsers Volcksvnd geübten Kriegsleuke :
so wird sich befinden / daß diese Luffk - Ritker / febr wenig gegen
Dns vermögen vnd außrichten können . Mahomet : so köre ich

" ivnvernMacWDenver -
flüssig : L: Pr : Gar nkchtvnd keines wegs/ailein meyne ich daß
bteje LuWreich also abgangen/daß wir keine Wunden darvon
empfangen/day wir viel auffArtzney / vnd Feldbarbkerer wen¬
den müssen : Mahomet . Es kan aber noch wol geschchen/daß jhr

zugering / Polen hat mit der Moscuw zuthun/kan er dock sein
- Crbköntgretch Schwedennicht erlangen / noch wider erobern /
FranckreichhatmikvnsöißhcroFreundschasskgchakttn/wclcher /
vmb in »einem .

ywrzu gewaltig HULimcirc
vnd geschickt seyn. Mahomet : Hörst « dann nicht / daß noch
Andere mehr Fürsten vnd Herrn/auch den Ritter - H) rden ange¬
nommen Habensollen: L : Pr : Aber ich glaubs nicht/dann auß
Srpjjem Pracht/weren sie alle nomimrc worden : Mahomet

O



lsi dir vnd deinem Keyser dann vnvrrkorgen/das vor gar wenig
Iahren/Sie eine neue 8Ln < Igm I - Zgm auffgerichtet/die Vertil¬

gung der vnsern damit zuwegm zu bringen / L- Pr : Ichwcch
gar wol/doch ist mir auch bcwust / das sie nichte außgerichm / ja

weniger vorgenomenhaben . Mah. Man sagt so langron einem

ding biß es geschihet: T . Pr . Ich kan nicht sehen/ daß dise neue
Ritterskeut vns schaden/tch wtlgcschweigen / von dem vnscrtgcn
Vatterland verjagen können/Mahomet : Ich hake auß ihren
Nachschlagen vernommen / daß sie die Malcheser Ritter / gegen

ihnen selbst/sehr gering /ja schläffcrig vnd faul achten : L : Pr :
Ja in Ewigkeit wird dieser ncueDrden / vnne so vtelleyden ' chr
anthun könncn/aks diese/jhrer thaten wegeu / löbliche Ritters -

lem : Mahomek : Ich spüre bey euch ein grosse Stchcrheit/vnnd
schlaget tnWind meine Sorgfaltigkeit / L . Pr : Ich bitt vn -

kerchentgstvnd demütigst vmb verzeyhung / welche deine Hctlig -
keit/dero übenden Gnad vnnd Barmhertzigkeit nach / mir nicht

«leneKjrennoch abschlagen wird : vnnddas vmb soviel mehr /
dieweil ich von der Türckischen Kayf. Mayfiabgefertigt wor¬

den : Ich sag/daß diese neue Ritters Drdctt / nicht eygentlkch
wider vns/sondern wider die Lucheraner vnd Calvinisien ange¬

sehen vnnd auffgerichtck ; Mahomcr : dessen wirst » mich nicht
Abrmden/öann die Work klar da stehen : L : Pr : das Wort /
Die Vnglaubigen ist nur ein Tcjuivvcarioa . vnnd Jesuitische
kkrslis , welches sie mehr Wider gedachte k- e!igionilken , als

vns verstehen. Mahomek Wie vnd woher weist » das / E . Pr .
Es ist vneer denen allen so Christen seyn wollen / nichts neues /

vnd tretbcn solches je kenger je stärcker / dann niemand von de¬

nen so Cacholisch/Werdens verlaugncn / wie von vielen Hochge¬

lehrten Cacholischeu Nahten/za etlichen Cardinälen OrLüvet ^

lsno vnd kolo vnd dem l ) uc cl selbsten/dem Röm. ' Kay -
ser Lsrolo V. geratzten werden / dle Vnglaubigen in Teutsch -
tanö/vtl cheweder anders wo außreuken sokm/va sie dann öffent¬

lich



kich gesagt/wann der Römische Kayscr auff dem Hohen Meek
führe/vndeine starcke vnd vnüberwindliche ^ rmsöa sich /
Mich den gewiesen Sieg wider den Lürcken in Händen k cne/jÄ
walten sie doch dcrKays . Mayst . soLags so Nacht eylcndts
vnd geschwind nacheyken / vnd dieselbe zum Rückzug / vmb sel¬
bige Macht/wider die Ketzer zugebrauchen/bewegen/darmik der
LürckizcheSaamen/in Deutschland zuvor außgerotkek/vund
vertilgt wcrde/darbey sich dann Alexander Farnrsius /auch ein
Cardinal/sampk seinem Bruder Ockavio vermessen / der gestalt
In Tcutschland mik Metzlen also zugebrauchen / daß seine Ale¬
xanders Pferd/biß an den Bauch in der Lutherischen Blut ste¬
hen solle - Solle diß wol vns nicht einen tröst geben / daß wir ae -
nugmm verstchcn/daß sie nicht vns / sondern ihre mitChristen /
die Lutheraner vnnö Calvinisten meynen/vnd dte Lufftstretch /
auffsie gerichtet - MahEs ist wol etwas/aber dannoch nickt zu -
gekrawen / dieweil sie ein Religions frieden miteinander aussgc -
richt/werden sie darwider nicht handeln dörffen/D . Pr : D wch
der wirdt von diesen Rittern sehr gering geacht / dann sie vcstrg -
lich/a8es das was die Jesuiten schrckbcn/glauben / welche auch
Geistliche Riktcr/vnker allen andern Drdensleuken seyn wöl¬
ken : Die schreiben / lehren vnnd predigen einmütig / doch wil
fch geliebter kürtz hasbcn/nur ein eynigensetzen/welchcr ist saco ,
bu8 8ilr >3irc ! vi ?prlcopu8 ?3c: cnsi ; cle Lac . Iniisc : csp . 46 .
" Vnd schreibt also : Man solle alle Lutheraner/darumex er arrch
allenthalben die Calvtntstcn mit verstanden haben wolle / weni¬
ger gedultcn / mchr anfeinden/übker ansehen vnd härter straffen
als alle andere Schelmen vnd Diebc/Mörper/vnnd Kirchen -
xäuber : ^ . ibacieneira cjsprinL . ! ib . I. csp . r6 . p 172 . lehret /
Man solle solche Keßer vorWölffe/Mörder/vnd vor vMbsich -
ft essende verderbliche Krebs halken/vnd solle man sic/wieWe ! f -
fe erschlatzen/damit sie den Schafen nit schaden : wie Mörder
pttd Sieb/solle man sie an Galgen heneken/damit sie nicht der

B Ehrt ,



ChnstenB ?enschen Seele vechähren; vnd wie den Krcös/zolle

man sie mit scher, p ^ cn Dttsscrn ab. ehnetden damit sie nit weiter

vmb sich fressen ? LbgcdachtLt8iDÄ! ' c! i » schreibt ftrmercch .

46 nü - 4 ; >46Mansolle die Lutheraner mir Fewcr verbrennen :

Dieser Lästerer lästs bey dem vorigen
'

vnauge eycncs mehr als

überflüssig genug noch nicht vcrbkcibcn/sonchcrtt fähr t ürgcr/als

wir Amcken jemals gctssn/sort vnd jagt cj csp , 4o . num . ^ 2 »

Man solle den Lutheranern eben so wemg/als den Lyranncn /

den Meer oder öffentlichen Strassenraubcrn/Glaubrn vnd zu -

saa halrcn/ob die gleich mit Leiblichem Eydebestättigr wc- en .

Vnd solches jagt er/siye offt gelehrt vnd erinnm worden /

Man müsse auch solche Lehr . nd vermahnung zutreiben / nicht

nachlassen/vrrd so langwid,erholen dns betzarren/js lang jemand

vberbleibcn wird / der sich auff ein Religlons frieden bcrusfen

Wird - ^ eNNLläus kolus sagtin seinem Büchlein cle unicacs

sccleÜX : Man solle eher willigen vnd biüichen wider die kcho -

ceklrenös als wider die Lürcken zu Kriegen vnnd deßwegen

auch mit dem Wecken desto eher Frieden machen soll : vnd flr -

MLnckLlchrctlli clLceell , lnEe . cclp z; . nuncu rr LucheMS

sey noch viel vnreiner vnd bojer / als der Berrieger Mahomet E

dieser gleicher Meynung sind alle Jesuiten / vnd haben viel ihre

Seribencerr , kaber LcLMS, . ( 7oeki ! KUS, Msius , vnnd andere

mehr eben dieses gelehrt/gejagt/vnnd noch räglichöjhrenauäl -
Lcrrn,vnd ^lloiplllll einblewen/vnd sie also rcliormchen,daMiß

sie alles dessen Sinnes weren vnd werden . Mahom - Das ist

sehr viel/vnd meMe ich nicht/daß vnsere Pricster/gegen ihnen

solches gethanhaben/oder zuthun gesinnet seyn- L. Pr - Noch

dannoch ist es die warhekt/vnd Habens allbereyk so weit gebracht /

daß niemand weder auff Aydt/Brirff noch SigiL/jhnen etwas

ttswen wil/wre dann Keysir Laroius V von dem Bapft
mence s . vnd dessen anerbietung gesagt / V ocem eile ssCOvi ,

msncn smem Lßau , es seye Jacobs Stimm / die Dunde aber

Esaus/darbey er der Keysir dann auch klagt ; L oüe § 6di viy .



Istsrd - Äöeün kbpcaque foe ' öers - , ittin contra jn §,Tczuim. '
rem , clacsm 66em , Zc prscikitum iurgmencu m vioiLeum ^ - ,
eurn kujuNno ^ ihomlniNn ; cnlö eontrskt n on poLIr- - , Es

sey jhme so M Lrcw vnd Glauben vnnd BiederichsvLrspro -
ehen/vnd doch nicht gehalten worden : Item mankönne forthin
Mit selchen Leuten nichts sichrrs concrgkiren vndvo . nemcn /
weil sie wider Recht BMgkeit/Trew / Glauben vnnd Äydts -
pflicht gehandelt . Mäh. woher rbeistu diese Sachen : Lr . Pr «
Pas hab ich alles in Den eygcnen Schrissten gefunden/vud als
eine sondere vnerhörk « Lyranney/fleM collizirc vnnd auss -
geschrieben daraüß ich stets/ihre/gegen ihren Nachbarn vnnd

MilChristen/mehr als Lürckt . che kraQ ^ ucn , vor Augen ha-;
öenmöge - Mahomet : daß aber dergleichen zu mir nicht kom -
ttren/wölke ich sie doch gern theuer vnd wol bezahlen/vnnd die

Buchhändler also haltm/daß sie gernwiderzumir kommen sol-
rm : T. Pr . derwcg ist etwas zuwett/vnd müssen/durch vil Ca -

kholische Herrschafften raisen/in welcher sie sich grosser Gefahr
Mbeförchken / dann / wann siejlues gegcmhcile Bücher/auch
führen vndertapk werden / so gchis ihnen sehr übel / aijowann
gleich bey jhnen/m einem Dtt/Stan/oder Land die becde Reli¬

gionen e - ercirr werdm/doch nlchteö mehr / was Wider Sie ist
styl zuhaben gestatten/sondern wider folchcarme Buchhändler /
mit Beraubung ihrer Wahren / auch Lhürncn vnd Plöchcn /
schälten vnd schmähen gewaltthätig verfahren / ja denselben mit
dem Schwerd vnd Hemker tröwcn / vnd zum averschärpffstcn /
ws solche Sachen herkommen mchäriren , vmb blutdurfiiglich
Mit den ^poAlLp ! ! ! ! - vnd ^ uckoribus zuverfahren : Aber was

sie wrdcr diEvangrltschen Churfürsten vnnd Ständte / vff
das allerichändlichsi vnd schmählichst / ia blutdürstiger weise /

( . Mlkelmui . LoiM^dieselbtgen/Schelmen/Äcb/Mör -
der,ch ' v dSäwhittstt cituljrc, ) schreiben/dasMttßjnen lau -

KP Heiitgth »u,rh jey, . r w ann man ihnen aber mrhrers ntk sagt /
B ij als



als was die warhekt ksi/Wckchesie aber wie jene Hur / nicht dul¬

den können : sv wollen sie anp der Haut fahren . Wie Sahch /

« logen vnd ehremührisch aber jhre 8cnpca seyn/so lassen Solche

Sack en dir Evangelischen Stände in jhrcn Landen öffentlich /

vnd odne eyntges Menschen Crttgclt fall haben/auff daß jeder -

man sehe/wie sewalt vnd vnrrcht sie wider die ihrigen handlen /

vnnd fälschlich belügen ; wann aber selbige Blutdürstige

Schriffttn beantwortet wer derkdie dörfften ins Bspstumb nit

schmäcken/bey vcr tust der Buchfü - M Köpssc/auffdaß die war -

hcit von senlelbm nicht erlcmtt t . erde / ja wann sie selche noch

In Evangelisck en Fürstettk ^unrbcn zu sehen bckommen/gem ver¬

schaffen / vnd bcyvngeübnnBeamprenjhrRachgiersüchtig«
^ uckorwec inierponZreK wolren / daß solche außgeprestm
üefenüou - vnd andere Berichtschrifften / eontilcirc würden /

mit v « meldeti / wie solche nur Zur Verbitterung gereichen thun /

ja sie seyen wider die Reichs Mhiedt / vnnd cnulum juns . 6s

injurm Lc famolis IiheUirchdaalleAirc der Leufft ! das kLIre -

rium, ) aber wie sie die vnsct igm krovociren,d «rvon schweigen

sie/was sie aber vor Cearkeckcn vnd Schmähkarten wider vn -

ser c höchste Häupter teuffliseher weiß schreiben vnd chsrZu en .

dieselben müssen jhnenbona opera , heilige Wer ck vnd Äraren

seyn : ImBapsiumbdarffkein Lutheraner / daß sie derglei¬

chen TLripraverdncssen / ( ich wtl gejchwelgcn / daß sie joltkN

conüscirc werden anzuhalten ) / mercken oder spüren lassen /

welches noch vester auß d- scm abZunemen/dan ob wol die Evan¬

gelischen Ständc/bey einer öffentlichen Reichere , samblung zu

Regenspuradcr Jesuiten vnd jhrcr conlorrcn mjuriolizchc /

stricdbrüchige / Mörderische vnd dem Rcligtenefrtedcn Znwt -

dcrlauffcndc Bücher zuvcrbreken/angchaltcn/habcn sie es doch

nicht erhalten : Ein Buch aber nur s . Bögen haltende / vcr

KasferÜche Bapst inciculirr , vnnd nur die laukereWarheit in

sich begreifft / ist bald von ihnen verholten worden . Mahemah .
^ 9



Maho : So förchken sie die Warhett werde erlernet / vnnd ihre
Bossen verspürt . T . Pnja freylich sind das ncwe Bossen /
was die vermeinten Geistlichen von der Gesellschaft ^ Jesu / ntt
mit Lügen vnnd pracilq - ien außrichken können / sollen wol des
Neue Ritter von derHecrscharen Jesu mit dem Schwerdt anst -
richten wollen Mahom . das glaube ich wol : L : Priester : da -
mit . du aber solches noch besser glaubest/so bcdencke daß bcedc die¬
se Geissvnd Weltliche Drden/glcichens Titels vnd Namens
sich rühmen vnd gebrauchen : auß welchem nit wenig zuvcrmust -
ken / sondernganylichdarvorzuhalten/daß der Wektmußdem
Geistlichenentsprungcn/dann gleichwie die Iesutten/alleindeß
Rom : Bapstumbs Erhaltcrvnd veste Säulen seyn wollen , vnd
das sie seyen allein die wenigen so das Bapstumb vor gentzllcher
Ketzerey behütet vnd beschirmet / vnd mit vielen Schrifften rer -
thcidigtsich pächtiglich rühmen dörffen ^

Gleicher gestatt die Neue Ritter / was die Jesuiten mit
ihrer wolgechickten i ügenkunst nicht ; n sich bringen können /
mit dem Gewalt deß Schwerdte herzu zwingen wollen : vnd ha ,
ben die Cygenschafft auch von einem ^ ucttore erlernet : dann
wie wol bewust / ist der Jesuiten Anfänger vnd SWer /gewesen
cinBlutdürstrger Spannischer Kriegsmün/vnd weil er lahm
geschossen/äeipenrre er/vnd würde ein Münch / das nun durch
Anziehung der Münchekappcn / alles Kriegerische Hürische /
vnd Blutdürstig Gemüht/von jhm gewichen scye / kan tch der

Spanntschen Art nicht zurechnen/noch auch gedenckcn ' son¬
dern läst sich viemiehr darvor ansehen/als ob der Stiffter dieses
Verräeherischen Drdms der Jesuiten / ihnen seinen Namen /

dnd die Thaten zu- ' leich zu geeygner / wie sie dann ohne schew re¬

den / sie alles wie ei"j verzehrendes Fcwcr / verschlingen wöllen :

WiedanneriZ iL ms ttojo !-, , den Ketzern / ein verzehrendes
Fcwer / wil geboren vnd rrch sffm seyn : vnnd wanmb soll ich
nicht glauben , daß vifte Mwc Rittergut / dc ^ Geistlichen Dr -

B iij dens



tzcrs ihres Namens / Natur vnnd Gygenschasst / also gleiches

Vorhabens sind/vnnd bcedejhreverrichtungen/zu einem ziel vnö

rwcck geeichter Madomtt : So achtest dn / dreier Ritters -

Ordert sey nicht wider vns/s - Mdern wider ihre MüCtzristen / dir

lutherische and Calvintsche angefangen ^ Aurekstcher Pr .

tnmciner Einfaldt/halt ichs gmtzlich darvor : doch D . H- vn -

Scnommen/mich bessere zumkormuen , vnr ' v vnjrrn Kayscr

desto beständigere T- elänon zuthun . Mahsm : Nichts anders

habe ich beförchtet/als es seye deß Spanniers AnsieUung / dann

§ Nir isiwol bcwust / daß er vnser abgesagter vnVMöhnlicher

Feinde/vnd gantz Chrgeltzrgvnnd begierig jcy / ein ^onarcchL
Der Welt zu werden : LürFischer Priester » ^ freylich sei-

ne ÄnsttfftUNg/dann alle Jesuiten ihne allein Vor ihren Denen /

die neue Ritter aber sich vor seine geirrwe Diener / erkennen vnd

bekennen / daß ich sie vor leibliche Rosemreuß Bruder halten

muß : dt § M deß Spannischen Königs Begierde zu erfüllen /

gleich einmütig / vnd vnzmheiltens Hertzens sind : v' nnd haben

bißherodirMaien beschetm « / Saß sein vorhaben mehr über

Leutschiand/als über Lürckey gerichtet /wie er dann in demfkl -

nrmbjhnejmmLrgeiWck/an,Lwlgkm/mltvrrv ^ ) v, ! ^ uv/ ^ »^
Wd hüiff/scin lneenc zu eKeLbuiren » . vndhemache mitgoam -

pker Hü! ff/vns außzujagen/vnd mit ihren dreckelen Götzmzu - -

beschweren . Mabo : Btß er aber selbiges verrichk/wtrd vrl ^ as---

fer der Lhonaw/Reinstrom/vnd der Elb durch Temschland weg

tauffen ? T. Pr . - Air M erst ein / wann sie vns bekriegen wol -

kcn/müstcn sie Mvr guten beständigenKicden vntcr sich hakten :

vnd müstedieser neue Ritters Orden nicht zu iolcher zeit hervor

gebrochen seyn/ da eben die gantze Christenheit vrmr sich ftlbftcn

vnclns vnnd wiederig/vrid bevorab damals da in dem König¬

reich Böhetmb / ein schwerer Auffstandk vndglelchjamb das

- as Reich mit sich selbst zertrennt ist/vnd das Haust OesM mch



Mnd Spannten Mges vor Erövnnd eygenchümbüch halten /
welches zu vollkommener Widerbringung ein grosse Macht ge¬
brauchen wird daß diese Ritter genug, - amArbett daselbfien haben
werden : Wie dann dcr Oonäe cii üuquoi , tn einem an seinen
Kayscr abgangenen Schreiben bchandt/daß die Böhmen nicht
so gcring/wiesie Hro Maysi : vnndHme vorgemahlek worden /
er hcgcre vnnd könne auch nicht dieHme versprochene Land gu¬
ter znho ?m/er rahm auch ihre Maysi : Frieden zu ccackiren ,
wann Sie nicht vmb das Königreich Böhcimen kommen wöl -

len/daßgewiß abzunemrn isi/diese Ritter / mehrwiderdie Böh -
mcn ' die siejavor Vnglaubigc / vnnd arger als vnns die Lür -
cken Heyden vnnd Juden erklären : ) als wider vnns/sich zuze -
brauchen semeynkVNd rcL' c. Ivirc s; nd/welches dabey auch mchs
fers abzunehmen/weil diegrmelte Ritter/ake der Iesmken6ilci -
xuljgkweftn/vnnd vmbdeßSWnnicrslavorz willen / vor die

Jesuiten streiten vnnd kämpften müssen / daß wir vor ihnen in

Türckey wsl sicher seyn können : Wie dann auch der erste Lufft -
-sireich/gegcn die Böhmische Nation geschehen seyn soll / Ma -

ßomet : So förchttt ihr euch zu Hof gar nichrcs . Lürcktscher
Priester . Ja wir haben ein grossen Schrecken über deiner Ar-
kunfft gehabt/sonderlich dein alter Esel/Hat vnns nicht wenig ge -

tawret / daß auß seinem Ruhsial er hervor kommen / vnnd so ein

weiten weg von hohem Gmrghat pockir « müssen - Mahom :
Ihr rawm mich aber vielmehr/wann ihr solche mächtkge Fein¬
de vberkommen werdet / A. Priester : DeinerVätterlichcn

Versorg haben wir vnns zum höchsten zubedancken / aber daß

wir vns eine Forchk vonsslchem vnnd biosen Lufftstreichern ein¬

jagen lassen sollen / das werevnserer Macht vnnd Männlich¬
keit ein Spott / der auch dich berühren würde / dann ein

Forcht steht einem mächtigen Potentaten übel an / vnnd ist eine

Kwirse anzeigung eines verzagten Hertzens / welche biklichem

Kriegsherr



Kriegsherr flicken vnd mcyden / vnd keines wegs bey jhmeekn -

wurtzeln lassen soll. Mahom : In meinem Paradetß hab ich

solche Leitung schmcrchich vemommcn/vnd biß ich anhcr o kom -

men/metnengemwen C?cl allerdings zu todt geritten/ich acht -

ihr seydt viel Hcrtzhafftcr / als zu meiner zeit / wm Lm : aber daß

ihr in cwercr Sicherheit nicht ersaufftt/möget jhr fleißige Auss¬

ucht haben : Lürckischer Priester . Eine gute stattliche Warnung

ist es/vnd eine gewieft ^. vtto , daß wir vns vorfthcn/vnd fertig /

gernst vnnd gcschickt/wider sie haltcn/erzeigen/vnd imwerck er¬

weisen kön > cn ; Makomet . Wann ich diß zkwcgcn brm -

aen/habe ich schon genugsam verrichtet / Lmckischcr Pt ^stcr.
von diesen neuen Ritkerslcutm haben wir vns ntchkcs / aber wo !

jhreMirChrtsten/die Lutheraner vnd Calvinisim zubesahrcn/
Mahomet . Wie das ^ Lürckischer Priester : Sie haben
fchonvtel Jahr darnach getrachtet/vnd sind lang mit die . em

schwanger gangen/biß es jetzo allererst außgebrochen/daun was

die Geistlichen in Schrtfften gcrahken/angehchct vnd Misstet/ '
das wölken diese mit dem Schwcrdk verrichten . Mahomct .
Wann danndiftm also/sokan ich vnd mein Esel rühmlich s ^k-

kommcn/vnd heimraiftn / Lürckischer Priester : Gar wol /

vnd wann du hinführe keine wichtigere Vrsachcn / als von die¬

sem RitkersOrden hast/so magst » dein Esel wol sparcn/vnnd in

deiner Ruh du auch verbleiben . Mahomet : Ich laß mir die

Sorg/vor meine Kinder nicht so leicht machen/vnd n awe auch
meinem Nachbarn dem König in llarnailo H poüun gar ntt /

dann weil er vor den allergeschicktesten vnd allein wcissestcn Po¬
tentaten geachtet seyn wil/habe ich nicht wenig Vernichtung ge -

macht/dieftr newe Ritters Orden / von jkme herkommen / ent¬

sprungen vnd Misstet worden sey: Lürckischer Priester - Das

tst mir zwar vnbewust/doch achte ich / es ftye dieser - Orden nicht
so new/als sie jhn machen/rst allein ein prächtiger Namen darü¬

ber Mckk worden / dann in dem Bapsihumb sind dergleichen
viel
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siel gewrsen/welche dieBabylonischeHuren /mttdemSchwerd
mffcchtM / vmb mtt jhr Bulschaffe zutreiben / mit gewaltige ,
Machr/zwingm wollen -

^

Dieweil sie dann alle auß einem Vngezlffrr erwachsen /
^ werden sie auch / was sie natürlich von einander geerbt / nicht
Vnkcrlaffen : von vielen andern Gottlosen vnd Meynaydlgm
Bäpsten/wrltch dir nurdrß eintzig/von der LeMulullo r . srzest -

erlikten/name er seiuBuch/lwelchee er vor sich hatte/vnd derNi -
drrlageben damals berichtet wurde/ ( vnd warff es zu Boden /
schnell setzt er sich vff sein Psird/siaffttt sich w: e ein Gewaltige «
Aeldher: / Name S . Peters gükdmc Schlüssel zu sich / ritt mit
fernem Oomicar vber drc EySerbrucken Zu Nom / vnnd in Mltt ?
tzerselben/warffer . ie Schlüssel in die Lyber/sprechende : wann
S. PctersSchlüssel/nir helffcwrl/so helsscS . Pault Schwerd /
ttisi SamussvM Leder/vnd schwänge die Kling zierlich : Maho .
öiftr ^at das anschen/als wann er der erste LufftRitter gewesen

L : Pr : derer sind vilgewesen/dann vnter demGcißlichen
schein brauchen sie weltlichen gewale/ja sie erheben sich über alle
Keyser / Köntg/Fürsten vndHerm/nemen jhnm jhrKönigretch /
Färstcnthumb/Land vnd Leut one eyntge gegebenrVrsach/ode «
Schuld/ctnem vnverdienken schrncken sie solchs nach jrcmbekie -
srn/vnnd Wolgefallen / Mäh. Man wird Mit solche Narren
findm/dte selbiges gestatten : Lürckischer Priester : Das ist
BenSir Hauptsach / weil die ? roreKren6sa ihnen solches

sticht gestatten w6llen/so bekommen sie solche Rmersleut / die es
mir Macht thun sollen : die ckngeraukte Güter ihnen verspre¬
chen / auch ein Zeitlang lassen / biß ein solcher etwa das Weyh -
waffer betrübt / oder der Babylonischen Huren / das Gesäß
nicht wol gewischt oder gekäst / dann retssens selbtge wider zu
sich / darnach gehört es der Kirchen/vnnd mit solchen Listen ha¬
ben sie KaysemKänlgen Fürsten pnd Hermjßr Land vnd Leue

C abbeschts -
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w« ancl d - ,vuc - i ' /Ub - . wk! ch - r s- imx , iklmnSucc ^Ivrn

In den ttlai den viel hlindcrt tau . cni Menjer tn c ' . wmgt /

Vnd jamli ' erttchvmbgebracht/wie viel Mil ! ione »t Go ? dts/ccm

Land < r Schaden zugefügt . ist r naußsprechlich : Solcher Rtt -

tcrsleuk se - ndim Röm : Reich ich ; viel / in iOttyertt . a«^ d un

e^nlolclxr Ritte/versagte al ! e Lutheraner / welchesemmg irr

^w' eck. vcrhrchrn jbnen F. echcitder Religion / gegen crlcgrug

rrlichertau - endtCronm / namenaber das Gelt hielten innen

nichts/spottekcn ih - er darzu , vndfprachcwsomitßmandasGelk
von den Ketzern bnngen . Von einem szrlWurtzburg

sagt man / dap e - zu gleich Geist - ^ nnd Weltlich sich emem

^ c ancm erzeigt / erstlich zwar in einem Bsscho, . ltchcr . Ha r /

vnd der: Ban ; en gefragt / wen fihesiu/Anmutetner < aucr /

t . r stet cdenVi choffzuWÜrnburg / bald wicht e den Ge . , - «-

clcn 0 - nsc hinweg / da war er als ein Hochgeborner . rast

fiattlic ! vnndMc ' tlich geziert/vndftagtc der Bstcho ? . wc. rer /

wen sichestujci . rnd - anm ortet der Bar : e wider / ,exo stehe ' ch

den F' c tzoaen zu Francken : Das gehe! dem Bh- clon machk . g

wo? /vndwolte lack end fort reiten : Da rieft der Bauer/vnS

Aer - /annd «
wo bleckt der Hertzog zu Francken . Ma^- om. Glaub, . du wol /

das sich diß also begeben habe : T . Pr : Cv tg kern A net l deß

Glaubens doch hab ich viclmalcn von den gefangenen Chnstcn

dessen bet cwrung gehört : Mäh : wie ists aber dem Bauren er -

ganam - L. Priester . Das kan ich nicht wssftn , doch ,ol - c esn ol

; g chseyn/Saß der Btsci offüber tieft Rede also e stutzt / daß

. rnich acwlisi wie er daran ist/vnd seine närrijck e Fragen Ob¬

sten ; kennt/dem Bamcn auch vmbdeß gemeinen Pöbc- s v; s

Aöj . cm



' grsssem Geschreys willm/vrigestrafft hak lassen miWn . Mah «
essollwolonmuglich seyn/daß er vr>gestrafft Hingängen wye /
dann solche Geistlich c Leuk/dic zugefügten Injurien viel härkep
alsHochgeborneHe . ren straffen / sintemal ihre Geistlichkeit /
wann sie gleich ist wie ein beflecktes Tuch / oder Flämmi ehe «
Hammel bcknotkelt / reiner als Gvltt vnnd die Senne seyn wik .
L : Pr - Es mag sein wie es wil/so sind diese Ritterc - leut also be-

schaffen/daß wo sie übcrhand nemcn/jhrc Ritte ' sich c T uger den

sehen laffen/dan wie ritterlich der verstorbene G tschoff zuWürys
burgsulus gegen die Francktschc Evangelische vem A cl ein

lange zeit sich erzeigt ist jcderman kundt/vnd dasselbe haben die

H. Grasten zu Werthcim vnd Löwensten nicht mit geringem

Schaden auch erfahrcn/ja bißhcro zuthun vnd zu wehrn genug
Arbeit gehabt/daßsie den Münch- Psasstschen Rittern nicht zu
einer Constantinischen Beut / Raub vnnd Pfaffen Fl ' Uer wor¬

den : Mahom : Haben diese Grafen dann keine Hülffe T. P r .

brßhewzwar sehr wenig/aber ich erachte / es werde ine künffttg
geschehen : Mahem. Jawannsiezu Sttffts Grafen gemacht /

vng von ihrer Hcrrlichkci crmder gebracht worden : L. Priest :
glaube csntt/daüwanndtseHerrn/soglcichdcmBischoffmitgks
walt vrd vnfug handeln wc lteu / sie svltc jme wol genug zuschaffe
geben/dann sie Habens mit der T hat erwiesen / daß sie mit wenig

VolckdemBischoffsein Volck zertrennt / daß sie mit grosser
schand/dic Flucht ctlich mal geben müsscumnd glaube ich sie also
beschaffen seyn/daß sie jhr Recht mit Mußqueren vnnd langen
Spiessen/zutheilen/sich nichtförchtcn möchten : dann es nun¬

mehr weltkündig/was vnfug vnd Gewalt sie erlitten / vnd nicht

zuverdencken / daß sie bey dem ihrigen sich zuschützm/vnd die ih¬
rige zu cw' fenci . ren , ihnen a: gelegen seyn lassen : Mäh . Habest
siedann keinRecht/däßj ncngcholsscnwerdenkan : L: Pr :

ja / aber die viclfatkigc EXLepuenes , Auffzüg/vnd Einr . enden¬

de Juristische Kunststücke verhindern die parmon , so stecken

Mchvil inder luoeeütrron vnyAbcrg ' auben/alö cb man wider

C tj dis



Ar Geistliche Hmn nichts thun dörffte / vnnd raspsöriren M
fK hoch / als wann sie nie kein Wasser betrüben / oder etwas w -

rechtZhunkönnen / Makomet / das ist ihnen ein grosser Vor -
Heil/darumb können sie desto freyer Handlcn/Er. Pr . Sie han¬
deln daß darüber Fürsten vnnd Herrn/Bürger vnnd Bawern /

Wderden Dhrenkratzen/vndMmertzlich klagen ; Mahomet /
thun sie das chrcn Nachbarn vnnd Mitchristen dann / so haD '
desto mehr vrsach zuglauben / wie sie mi : euch handeln werden /
Cr . Pr : Meine Antwort hast du vernommen / daß sie ihnen vss

Fetnder als vns sind/vnndwerden noch ein weyle ihre mühe da¬

selbst hinwenden / vnnd sind wir m solchen vnzweiffcnlicheu Ge -
dancken btßhero gestanden / wir dörffttnvmb fermere Erhaltung
«users Reichs nicht anders/aks mit öekencüru dsffelben/vns
beladen / Mahomet : war tst eswel/doch erfordert die Not -

kurfft/onne vorzusehen/darmit der Christen gestelte Vropherey -
ungen/von vndcrgang deß Lürrkischcn Kayserthumös/nichtzu
werck gerichtet werden ' dann diesMge bey ihnen ni chk allerdings
im Meer ersoffen/vnd ob sie gleich eben die angezeigte vnd check .
liLirce Iahrennicht getroffen / sowerdensie doch drrrch diejhrtgß

Straff

^ - . . . vnefork
zuziehen . Tr . Pr : So hast » kein ander vrsachen als diese/vnnS
meyme ich du hereest/in deinen Herrligkeit/vmb derent willen vn -
bemühet wol bleiben können : Mahomet : Es were kein
wunder/wann meine Gnade vnnd gütt/nichk viel grösser vnnd
mächtiger were/als alle detneSchuld/ich heke dich mit einem Ver¬
zehrenden Fewerfiraal/sa ^pt dem jenigm der dich gesand hatt /
alsbald aufffteffcn vnd verzehren lassen : Lr > Pr r DAllerwek -
MrGnsdigster Herr/vndV alter vnftrs Reich erbarme dich
«her vns deine getrewe Ktnder/vnd verlaß vns nir in der nshk/dir
dstvns vkMndlgest/stch vns mit dein er gerechten weißheit / vn -



OmWßlichöey : Mahr glaube mir sicherlich/daß sa elneMe
ftyssmus/dieweil der Engel Gabriel/welcher mir inLraumm
grosse Kunst vnd Geheimnusoffenbarr/wiemein Alesranauß -
weist sclbsien sich darüber bekümmm/vM jhn sehr schmertzet/da -
hin sich bemüht/scn alten Estk/ausswelchem ichirm - vnd durch
die schenHimel gemtm/wlderumb zuZuscksscken/vmb perpoiia .
Euch meine Kinder der Gefahr zuöerichten / Lürck . Priest .
A mus ja gewis etwas daran seyn : Mahom : der König
Apollo aus ? 3rligCci,mein nechster Nachbar/ist über derSen -
dung deß Esels also erschrocken/vnd inforchkvnd zittern gerah -
ren daß er gMtz stum - vnnd sinnlos in r4siundlang gelegen /
anders nicht/als ob j hme deß EsclsFcigen im Hals gesteckt we r
ren/vnddaran erwürgen sötte /vnd seiner Weisheit gantz vnnd
gar vergessen hekte/licß sich anders nit anfthen/als ob er mit sei-
ner hochverme - nten tieffbessnnenen Witz / sampk allen feinen
stockvcrnünfftigen Hsfgesindlein/einen alten Esel förchtm rhe-
ren/vnd nicht hintveg stossen kondten/schickten eylend Post/vnd
liessen mich Persönlich suchen/vmb mcchselbstcn zuhören / vnd

zuvernemcn / worzu ich selbigen Esel / mit welchem tch gross «
wunder gethan hette / wslchs alles ^ poUini KeAtkarnsLno ,
ÄNd seinen Hochgelehrten vnverbsrgen were / an jetzo brauchen
wolce/welche ich also abgesmigk/dasz ein zimbliche Forchk in sie

gefahren/dieHochwichkigkeit deß wercks aber nicht offenbart L .

Pr : wann ihnen so vmb das Hertz were/wie der Mund jagt / so
Löndtestu jhnwol Lvisirea : Mahom ; Ia/essrnd aber eben sol¬
che Gesellen/dle wol/wie die gmandtS Jesuiten acquivocirea
können vmb betrüglich mit mir vmb; ugehen/T . Pr . Ich glaub
dir wol daß es jetzo hohezeit ist/daß ein jeder Fuchs seines Balgs
Ln acht nemen mag : Mahomet : Mich truckt jmmer meine

Gorg/dann ob wol solche vncynigkeitcn Zwischen den Christen
mtt vnterlauffrn / so muß doch ein kalter Winter seyn/wtl ein

Molffdenandern fressen / oder ein Kräh der andern ein Aug
C ln auß -



außöcissen/odtt wie ein Herde Schwein / ( dann sie fressen § em

Schweinen Fletsch ) zt . sMmen laussen/vnd vnö wic die Hund

verreiffen : T : Pr : darvor förchtt ich mich keines wegs : dann

die Mitten lassen nimmermehr nach / biß sie wider in Böccimb

kommen/vnd jhre Außmusierer gestrafft wenden : Mahomek .
Es wird daselbstcn hin noch lang seyn / dann es last sich ein an¬

ders ansehen/stmemal deß Crtzbtschoffen vnd anderer Carholi -

schcn Herm Güter conüLirc , vnd theils gar auß dem König¬

lich bLmüsirl norden / L : Pr : desto mehr werden sie es trei¬

ben vnd am eitzen/auffdaß sie widerumb erlangen / was sie zu

Clauffenburg in Siebenbürgen erhaltcn/vnnd jhrcn Augetrkust

auch zu Prag ' wie daselbst/an ihren Verfolgern »chen möchten :

Mah . wie ists dann allda zugangcn : T . Pr . zu zcuen vnd Re¬

gierung Keysers Nudolpht/sind die Jesuiten allzeit par vnd par /

wie die die Juden zuFranckfurt/widerumb zu Clauffenburgein -

geführet/vn von einer Rahesperson mit er blöstem Haupt/biß auf

denzerstörkcnPlatzderKirchen/vndjhrcsLoileßri. aldadieRä-
delsführer dlses Tumults /nach einander auffgehenckk gewesen/
begleidtt worden/vn ist jnen auß Befelch deß Kcysers/derArrta -

ner Hau ) so ein überauß schön Gcbäw / zur wohnung / vnd die '

Lhumbkirchen zu jren Gottesdienst eingeben worden . Matzom .
jeyunder glaube ich dir/daß sie solche trcibcn/vnd keines wegs rü¬

den werden : DPr : dir aber glaubte ich sehr wenig/wan ich deine

Clar heil nicht sehe / sondern ich meynte du werest einer von der

Naven Ritterfchassk außgesandter Kundfchafftcr oder Verrah -
ker/daß du vernemcn wollest/wie hoch vnd sehr wir euch förchren /

Mahom : darauß kansiu mich nicht vrtheilen/denn Fausius ist

ja auch einmal hier gewesen / so ist chrickemlus , so Kunstreich
als er/vnd die Jesuiten über diese alle vielKünstrelcher/daß sie
dir wol ein Plirgakorischen Fewerglantz machen können du solst
mich vermehr auß meiner 6üelirec c. kennen / wie lrewlich ich
euchwarne/deinen Ke- ser laß aber diß berahtschlagen/Db er be -

fügl
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fügtseye/o-erRahksambestnde/jhrenAngriefflnseknem . fand -
zucrwa tcn/oder sie in dc - jhrlgen anzugreiffm : Lr : Pu' esi : jhr
Land ist allzu we r ond dünn gelegen vnd gib ich dir zubetencken
«tlheimb/Db sie vor Feinde/oder nur vm Tröwcr/zuachten - viel

sind der meynungdaß diejenigen ^ so nicht thätlich außgezogen /
vor keine Feinde können gehalten oder erklärt werden : es gehen
ja viel leere Reden in ein Sack / Mak om : es ist wol wahr / wer

vonL röwen stirbt / begrebtman / mttEselsfürtzen : 5 ^ r : Prr
Mir tröwen / wer en die Böhmen lengfi geschlagen worden/aber

sie wöilens nicht thun / viel weniger vnscr großmrch ktgster Herr¬

scher so vieler Königreichen vnd Herrschafften : d er Mahsmrr
ritt auff s incm Esel schnel fort/ker Priester aber lachet « der gros¬

sen Thorheit sehr vnd spötlich/spz ech ende ich habe vrsach he -
' kommen/den Aleoran zuexamineren/wetlder

§) iatzomct ein solcher Närrischer
Phandastlst /

ENDE .
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